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Rundwanderweg - Circuit Auto-pédestre - Rambling Route N° 

 

 
 

Useldange  -  Rippweiler -  Schwebach  - Useldange 
 

 
 
Länge:13,1 km. 
Ausgangspunkt: Kirche Useldingen (Parkplatz) 
Tiefster Punkt:243m 
Höchster Punkt:308m 
 
Schwierigkeitsgrad: Leicht 
 



Wegbeschreibung:  Diese Wanderung führt in Richtung Südwesten. Wir folgen der Strasse 
bergauf an der Kirche vorbei und gehen ohne abzubiegen Richtung Segelflugfeld,das einzige 
in Luxemburg. An der folgenden Wegkreuzung gehen wir nach links bergab und nach etwa 
hundert Metern sehen wir den Wegweiser, halten nach rechts und folgen dem Feldweg, der 
auch Fahrradweg ist, Wir kommen an einem Tümpel vorbei, der als Schutzzone für den 
Heckenfrosch gilt. Dem Weg folgend halten wir uns an der Kreuzung links und wandern bis 
zur N12 die wir durch eine Unterführung queren. Anschliessend kommen wir an eine Tafel, 
die uns daran erinnert, dass hier ein Bahnhof stand und die vom Mut der Leute in dieser 
Abgeschiedenheit erzählt. Wir folgen also der alten Eisenbahntrasse, unterwegs kommen wir 
an ein altes Wärterhäuschen. Neben dem Häuschen machen wir einen Abstecher in den Wald 
zu einer Römer Villa. Nach der Besichtigung folgen wir wieder der Eisenbahntrasse bis auf 
die Anhöhe, wo der Weg nach links abbiegt in Richtung Rippweiler. Wir queren die Ortschaft 
Richtung Wasserturm. Links sehen wir eine Lourdes Grotte, wo jeweils am 15 August das 
Fest Maria Himmelfahrt feierlich begangen wird Wir folgen der Beschilderung und  gehen 
bergab Richtung Kapweiler. Sehenswert ist hier die St. Anna Kapelle. Weiter gehen wir 
Richtung Schwebach. Der Strasse folgend queren wir wieder die N12 (Vorsicht ! keine 
Unterführung und kein Zebrastreifen !).Anschliessend folgen wir dem Weg und nach etwa 
400 Meter biegen wir nach rechts ab und gehen in das kleine Tal der Schwebach. Wir 
überqueren den Bach auf einer Brücke und folgen dem Weg weiter bergauf. Die Anhöhe 
rechts wird  „Galgenberg“ genannt weil hier früher der Scharfrichter seines Amtes waltete. 
Auf der Höhe angekommen, biegen wir nach links ab und folgen dem Weg bergab Richtung 
Useldingen. Vor der Ortschaft haben wir die Wahl entweder in Richtung „Kanone“, eine 
Erinnerung an die Wirren des zweiten Weltkrieges, zu gehen und der Hauptstrasse Richtung 
Kirche zu folgen oder wir folgen dem Wegweiser B und nehmen den „Bunnewee“, die alte 
Eisenbahntrasse, wo wir einen wunderschönen Ausblick auf die Burg und das Dorf haben. 
Anschliessend durchqueren wir das Dorf Richtung Burg, die wir samt Umgebung besichtigen 
sollten. 
 


